
                           

Protokoll der Jahreshauptversammlung 

der Dorheimer Wetterfrösche e.V. 

am 16. Mai 2025 im Bürgerhaus Dorheim 

 

 
Beginn: 20:03 Uhr 

 

1. Begrüßung 

Die Begrüßung der anwesenden Mitglieder erfolgt durch den Vorstandssprecher Rolf 

Winkler. 

 

2. Herstellung der Beschlussfähigkeit 

Rolf Winkler stellt mit 23 Anwesenden die Beschlussfähigkeit nach §8 der Satzung 

fest. 

 

3. Genehmigung der Tagesordnung 

Es liegen keine Anträge vor, die Tagesordnung wird einstimmig angenommen. 

 

4. Genehmigung des Protokolls der JHV vom 05.05.2023 

Das Protokoll der JHV vom 06.06.2024 konnte unter folgendem Link eingesehen 

werden: https://www.ccdw.de/protokoll-2024/ 

Es wird einstimmig angenommen. 

 

5. Berichte des Team-Vorstands 

 

5.1. Bericht des Vorstandssprechers 

Rolf Winkler beginnt mit einem Rückblick auf die Aktivitäten des Jahres 2024.  

Erwähnung finden zunächst die beiden Vereinsausflüge (Lochmühle und 

Oestrich-Winkel), die zwar nur mäßig besucht, aber für alle, die daran 

teilnahmen, ein wirklich tolles Erlebnis waren. In diesem Zusammenhang dankt 

der Vorstandssprecher den Organisatoren, die solche Events für die 

Vereinsmitglieder erst möglich machen. 

Im Folgenden skizziert Winkler die Vorbereitungen für die Sitzungen der 

Session 2024/25 und die Sessionseröffnung am 15.11.2024. Diese begann, wie 

gewohnt, mit einem Gottesdienst in der Johanniskirche. Das Anspiel, in dem der 

pubertierende Jesus es seiner geschäftigen Mutter ebenso wenig Recht machen 

konnte wie ihr eher lethargischer Ehemann, brachte die anwesende Narrenschar 

nicht nur einmal zum Schmunzeln. Für diese Liebe zum Detail, das Engagement 

bei den Vorbereitungen und die Freude, die jedes Mal während des 

Gottesdienstes spürbar ist, gebührt dem gesamten Pfarrteam – wieder einmal - 

der herzliche Dank des Vorstandes. Im Anschluss an den Gottesdienst geleitete 



das Musikcorps Dorheim den Narrenzug zum Bürgerhaus, wo die Eröffnung mit 

anschließender Feier begangen wurde. 

Im Hintergrund liefen zu diesem Zeitpunkt bereits die Vorbereitungen für den 

neuen Bühnenaufbau. Dieser war, nach dem Umbau der Kegelbahn, ein weiteres 

Großprojekt des Vereins, das, so Winkler, ebenfalls sehr gut umgesetzt werden 

konnte. Er dankt in diesem Zusammenhang Marvin Wagner und Axel Pabst, die 

das Projekt geplant haben und an seiner Umsetzung federführend mitwirkten, 

ebenso wie Lukas Schmidt und Jan Steinwachs, die sich für die integrierte 

Technik verantwortlich zeigten. Ebenso gilt der Dank des Vorstandes allen 

weiteren Helfern und Beteiligten, die beim Bau tatkräftig unterstützten. 

Im Folgenden berichtet Winkler von den erfolgreich durchgeführten Sitzungen 

und dem ebenfalls sehr gut besuchten Kinderfasching. Auch die weiteren 

Aktivitäten des Vereins, wie z.B. die Teilnahme an den Faschingsumzügen in 

Friedberg und Wölfersheim, der Besuch verschiedener Sitzungen im Umkreis 

oder die Rathausstürmung, für die sich der CCDW in diesem Jahr verantwortlich 

zeigte, finden Erwähnung, ebenso wie der Abschluss der Session, das 

Heringsessen der Dorheimer CDU am Aschermittwoch. 

 

Bereits für den Juni kann Winkler ein weiteres Event ankündigen, zu dem der 

Verein seinen Beitrag leisten wird. Am 28.06.2025 präsentieren die beiden 

Garden im Rahmen der 1250-Jahr-Feier ihren Jubiläumstanz auf der 

Hauptbühne am Marktplatz. Ebenfalls an diesem Abend übernehmen Mitglieder 

des Vereins den Dienst in einem der Bierwagen. Alle Wetterfrösche seien 

herzlich eingeladen, gesellige Stunden auf dem Festplatz zu verbringen und so 

das Jubiläum zu einem Erfolg zu machen, so Winkler. 

In diesem Zusammenhang weist der Vorstandssprecher darauf hin, dass 

aufgrund der Jubiläumsfeierlichkeiten und den damit verbundenen Terminen von 

Seiten des Vereins in diesem Jahr keine Fahrten angeboten werden, auch, um 

Terminüberschneidungen mit anderen Vereinen zu vermeiden. Eine nette 

Kleinigkeit für die Mitglieder des Vereins sei aber dennoch geplant, verrät 

Winkler. Über Form und Art werde in einem Newsletter informiert. Über diesen 

werden auch die Pläne für die Sessionseröffnung bekanntgegeben, deren Art und 

Gestaltung aufgrund von Terminkollisionen an den Wochenenden um den 11.11. 

noch nicht feststehe.  

Mit einem Verweis auf den Trainingsbeginn nach den Jubiläumsfeierlichkeiten 

sowie die Beteiligung an der Dorheimer Kerb beschließt Winkler seinen Ausblick 

und dankt allen Helfern, Unterstützern, dem Verein Wohlgesonnenen, den 

Aktiven, den Trainern und dem gesamten Vorstand für die Unterstützung und 

das Engagement. 

 

5.2. Bericht des Sitzungspräsidenten 

In seinem Bericht stellt Sitzungspräsident Marvin Wagner den positiven Verlauf 

der Veranstaltungen der Kampagne 2024/25 in den Mittelpunkt. Beginnend mit 

der großen Nachfrage beim Online-Vorverkauf über die gelungenen Sitzungen bis 

zum ausverkauften Kinderfasching kann er ein zufriedenstellendes Fazit ziehen. 



Eine besondere Stärke des Vereins sei es, auf Unwägbarkeiten jeglicher Art 

flexibel und fokussiert reagieren zu können, erklärt Wagner. So konnte die 

kurzfriste Absage des Main Acts der Partysitzung sechs Wochen vor der 

Veranstaltung beispielsweise dergestalt kompensiert werden, dass die Kult-DJs 

Buffalo & Wallace für die Veranstaltung gewonnen wurden. Zunächst ein Wagnis 

für den Verein, das sich aber ausgezahlt und wieder einmal gezeigt habe, dass es 

immer aufs Neue gelänge, neue Impulse und Akzente zu setzen, um den 

Närrinnen und Narrhalesen ein gelungenes Programm präsentieren zu können, 

schließt Wagner. 

 

5.3. Bericht Team Jugend 

Nicole Warbus gibt einen Einblick in die engagierte Jugendarbeit des Vereins, 

dessen Jugendgruppen sich nach wie vor großer Beliebtheit erfreuen. 
  

So tanzten in der Kampagne 2024/2025 wieder 71 Kinder in den verschiedenen 

Kinder- und Jugendgruppen des CCDW. 21 von ihnen jagten Geister bei den 

Seeröschen. Die Kaulquappen verzauberten mit 20 Kindern das Publikum, 

während die Wetternixen mit 14 Jugendlichen einen Boxenstopp auf der Bühne 

einlegten. Und zu guter Letzt begeisterten 13 Mädels die Narrenschar mit dem 

Jugendgardetanz. Des Weiteren konnten drei Mädchen, die eigentlich noch zur 

Jugendabteilung gehören, die große Garde auffüllen, die nach zahlreichen 

Abgängen personell etwas schwach aufgestellt war. 

Auch in der Kampagne 2025/26 werde es wieder volle Gruppen geben, so 

Warbus, da bereits zehn neue Anfragen vorlägen. 

Ferner berichtet Warbus von der großen Nachfrage beim Online-Vorverkauf für 

den Kinderfasching, der auch in diesem Jahr wieder ein voller Erfolg war und 

bedankt sich bei allen, die mit helfenden Händen zu dessen Gelingen beigetragen 

haben.  
 

Ebenfalls gelungen war der Ausflug, den die Jugendabteilung, gemeinsam mit 

einigen junggebliebenen Erwachsenen, in die Lochmühle machte, so Warbus. Ihr 

Dank geht an Christina Schneider für die Organisation dieses Vereinsangebots 

außerhalb der Kampagne, das leider nicht so zahlreich besucht wurde wie 

erwartet. 

Abschließend bedankt sich Warbus bei den Trainerinnen der Seeröschen (Nadine 

Theißen und Janna Becker), der Kaulquappen (Sandra Crombach und Milena 

Warbus), der Wetternixen (Bianca Hofmann, Nadine Theißen, Jessica 

Fleischhacker und Nanny Scioni, die leider nur noch beratend zur Verfügung 

stehen wird) und der Jugendgarde (Lisa Frühschütz und Anna Neisel) und 

begrüßt Mia Göbel in den Reihen der Trainerinnen, die Lisa Frühschütz beim 

Training der beiden Garden unterstützen wird. 

 

5.4. Bericht der Kassenwartin 

Tanja Jones-Friede verschafft den Mitgliedern einen Überblick über die 

finanzielle Situation des Vereins.  



Mit einem Bestand von ca. 49.500 Euro hat der CCDW die Freibetragsgrenze von 

45.000 Euro im Jahr, innerhalb derer die Einnahmen gemeinnütziger Vereine 

körperschafts- und gewerbesteuerfrei sind, überschritten. Diese Tatsache 

erfordert die Expertise eines neuen Steuerberaters, da die Betreuung durch 

Jessyka Antkowiak aufgrund ihres Ablebens nicht mehr gegeben ist, ebenso wie 

einen Finanzplan für künftige Investitionen, die nun zu tätigen sind, führt die 

Kassenwartin aus. 
 

Eine große Investition im Jahr 2024 war das neue Bühnenbild, das mit ca. 8000 € 

zu Buche schlägt. Für Vereinsausflüge wurden ca. 2130 € ausgegeben. 
 

Im Folgenden informiert Jones-Friede über die Einnahmen aus den 

Veranstaltungen der Kampagne 2024/25, für die folgende Gewinne verzeichnet 

werden konnten: 

 

Kampagneneröffnung 603 € 

Partysitzung 2876 € 

Kostümsitzung 3167 €  
(keine Ausgaben für auswärtige Tanzgruppen oder Aktive) 

Kinderfasching 1118 € 

Weibersitzung 1946 € 

Herrenabend 6130 € 
 

Hohe Ausgaben gab es für die Sicherheitskräfte, die neben dem geregelten 

Ablauf eines Sitzungsabends auch für die Einhaltung des Jugendschutzes Sorge 

tragen. Um diesen zu garantieren soll im nächsten Jahr auch für die 

Kostümsitzung ein Team der Security gebucht werden. 

In hohem Maße umsatzfördernd waren das neue Serviceteam sowie der 

vorausschauende Einkauf von Getränken zu Angebotspreisen. 
 

6300 € an Beiträgen wurden in diesem Jahr eingezogen. Weitere Zahlen können 

bei der Kassenwartin eingesehen werden. 

 

6. Satzungsänderung 

Die Änderung der Satzung, die folgende Aspekte umfasst: 

 Reduktion der Anzahl der Vorstandsmitglieder von 18 auf 13 

 Löschen des Paragraphen 7.9, da Regelungen bereits in 7.3 bzw. 7.5 

enthalten sind 

 Word-Version mit einheitlicher Formatierung und Rechtschreibung 

wird mit 22 Ja-Stimmen und einer Enthaltung beschlossen. 

 

7. Bericht der Kassenprüfer 

Sandra Kahlert bescheinigt, in Abwesenheit, die ordnungsgemäße Führung der 

Kasse und Konten in schriftlicher Form.  

 

 

 



8. Entlastung des Vorstands 

Sandra Kahlert stellt Antrag auf Entlastung des Vorstandes, ebenfalls in 

schriftlicher Form. Der Antrag wird einstimmig angenommen. 

 

9. Bildung des Wahlausschusses 

Jochen Pfahler erklärt sich bereit, die Vorstandswahl als Wahlleiter 

durchzuführen. 

 

10. Neuwahl des Teamvorstandes für die Kampagne 2025-27 

Nach vorheriger Absprache stellt sich der gesamte Team-Vorstand zur 

Wiederwahl. Rolf Winkler stellt deshalb den Antrag auf Blockwahl, welcher 

einstimmig angenommen wird. Ergebnis: siehe Wahlprotokoll 

 

11. Wahl der Kassenprüfer 

Als neue Kassenprüfer werden Michael Kramer und Bärbel Wagner gewählt. Die 

Wahl erfolgt einstimmig. 

 

12. Aktivitäten der Kampagne 2025/26 

Bisher liegen noch keine Planungen vor, Termine werden per Newsletter 

bekanntgegeben. 

 

13. Verschiedenes 

Totengedenken, auch zu Ehren des verstorbenen Mitglieds Jessyka Antkowiak. 

 

 

Die Jahreshauptversammlung wird um 20:37 Uhr geschlossen. 

 

 

Vorstandssprecher      Schriftführer 

 

 


